
 

 

                  
 
 
 
 
 

Beschluss  
 
 
 

TOP I.4 
 
Rechtssicherheit bei Verzögerungen im Rahmen der Schöffenwahl: 
Verlängerung der Amtsperiode bis zum erfolgreichen Abschluss der 
Schöffenwahl 
 
 

Berichterstattung: Sachsen 
 
 
1. Die Justizministerinnen und Justizminister haben die möglichen Folgen bei einer 

Verzögerung der Schöffenwahlen und die damit verbundenen Risiken des Stillstands der 

Rechtspflege erörtert. 

 

2. Sie sprechen sich für eine Regelung aus, nach der die amtierenden Schöffinnen und 

Schöffen auch nach dem regulären Ende der Amtsperiode noch so lange im Amt bleiben, 

bis die Neuwahl der Schöffinnen und Schöffen für die neue Amtsperiode abgeschlossen 

ist. 

 

3. Die Bundesministerin der Justiz und für Verbraucherschutz wird gebeten, hierfür zeitnah 

einen Gesetzentwurf zu erarbeiten.  
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